
„Die Komödie ist die einzig mögliche  
dramatische Form, das Tragische auszusagen.“  
(Friedrich Dürrenmatt)

 
Herbert Baum, Margret Czerni, Nick-Robin Dietrich, 
Thomas Kasten, Manuel Klein, Verena Koch, Stefan  
Matousch, Wolfgang Pöckl  

Gastgeberin: Margret Czerni

- 
Samstag, 28.03.2009 
Beginn: 10.00 Uhr

www.kepler-salon.at/gastveranstaltung

MATINEE ZU
FRIEDRICH
DUERRENMATT:
SZENISCHE
LESUNGEN
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Kepler Salon



Der Kepler Salon wird zum 
Ort der Begegnung und der 
Information. Hochschulen, 
Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser gestalten 
hier Wissensvermittlung, 
machen Forschung im Dialog 
mit ExpertInnen zugänglich 
und verständlich.  
Der Kepler Salon wird als 
Schaufenster der Wissen-
schaften und als Schalt-
stelle im Spannungsfeld 
zwischen Forschung und 
Alltag einen wichtigen 
Beitrag zur Lebenskultur 
leisten.  

Der Salon der schlauen 
Füchse wird von der  
KinderUniSteyr für Kin-
der im Alter von 7 bis 12 
Jahren konzipiert. Nicht 
ehrgeiziges Lernen steht 
im Vordergrund, sondern 
Neugier auf die Welt, Spaß 
am Experimentieren und die 
Freude am wissenschaftli-
chen Denken.



Eine Veranstaltung in Kooperation  
mit „Extra Europa“

Der Dramatiker, Erzähler 
und Essayist hat Weltrang, 
zählt zu den erfindungs-
reichsten und kritischsten 
deutschsprachigen Auto-
ren und wird auch in Linz 
immer wieder gern aufge-
führt und gelesen. Vieles 
in Friedrich Dürrenmatts 
Werk ist über die Zeit 
hinweg aktuell geblieben. 
Mit seiner schweizerischen 
Herkunft passt er zudem in 
das Format „Extra Europa“ 
von Linz09. Die Matinee 
bietet vieles: einen Kom-
mentar aus wissenschaft-
licher Sicht genauso wie 
Lesungen aus den bekann-
testen Werken. Dabei sind 
„Die Panne“, „Romulus der 
Große“ und „Der Besuch der 
alten Dame“. Am gleichen 
Wochenende präsentiert das 
Moviemento Dürrenmatts 
Krimi-Klassiker „Der Rich-
ter und sein Henker“.



Margret Czerni
In Wien geboren. Klavierstudium. Nach 

Studien an der Universität Wien (Englisch-

Dolmetsch, Anglistik und Theaterwissen-

schaft) Reifeprüfung Schauspiel. Tätig-

keiten als Script Writer und Autorin. 

Moderatorin und Produktionsleiterin beim 

ORF (Programmgestaltung/Regie in den Be-

reichen Unterhaltung, Musik/Unterhaltung, 

Wort und Kabarett). Zahlreiche Veröffent-

lichungen. Lebt in Linz als Schriftstel-

lerin und Theaterkritikerin. Instituts-

mitglied des Adalbert-Stifter-Instituts. 

Organisiert und veranstaltet literarische 

Matineen zur Weltliteratur.

Verena Koch
Nach Schauspielengagements an den Städti-

schen Bühnen Frankfurt/M., Göttingen, Ess-

lingen, Nationaltheater Mannheim und Müns-

ter seit 1998 fest im Schauspielensemble 

des Landestheaters Linz als Schauspielerin 

tätig. Seit 1999 freie Dozentin in der 

Schauspiel-Abteilung an der Anton Bruckner 

Privatuniversität, Linz. 

Thomas Kasten
Geboren 1944. Schauspielunterricht am 

Bruckner-Konservatorium in Linz. Ab 1965 

Engagements an renommierten deutschspra-

chigen Bühnen, ab 1969 für drei Spielzei-

ten am Landestheater Linz, dem er ab 1998 

wieder als Ensemblemitglied angehört. Die 

von Kasten im Foyer des Großen Hauses 

etablierte und von ihm mitgestaltete Lese-

bühne „Lesezeichen“ kann bereits über 80 

Veranstaltungen verbuchen. Seit einigen 

Jahren unterrichtet Thomas Kasten auch an 

der Anton Bruckner Privatuniversität im 

Fach Rollenstudium.

Manuel Klein
1977 in Wittlich/Eifel geboren. Seine 

Schauspielausbildung erhielt er an der 

Bayerischen Theaterakademie „August 

Everding“ in München. Nach seinem ersten 

Engagement am Oldenburgischen Staatsthea-

ter wechselte er zur Spielzeit 2006/07 ans 

Vortragende

Landestheater Linz. Neben dem Theater wid-

met er sich dem Rezitieren von erzählender 

und lyrischer Literatur und ist auch als 

Sprecher von Hörbuchproduktionen tätig. Er 

ist derzeit im Landestheater u. a. in der 

Rolle des Malvolio in Shakespeare’s „Was 

ihr Wollt“ (Twelfth Night, or What You 

Will) zu sehen.

Stefan Matousch
Schauspielausbildung am Mozarteum in Salz-

burg. Erstes Engagement in Ulm. Wechsel 

nach Bremen und Berlin. Ein freies Reise-

jahr durch den Nahen und Mittleren Osten. 

Gründet in Berlin das Magische Theater. 

Nach erfolgreichen Jahren als Privat- 

theater-Unternehmer folgten Gastverträge 

an renommierten Bühnen in Deutschland und 

in der Schweiz. Seit 1998/99 ist Matousch 

Ensemblemitglied des Landestheaters Linz.

Darüber hinaus gastiert Matousch seit 1997 

am Theater in der Josefstadt.

Wolfgang Pöckl
Wolfgang Pöckl (geboren 1952) studierte 

Germanistik und Romanistik an der Uni- 

versität Salzburg und schloss mit dem 

Lehramt für Deutsch und Französisch ab.  

Er promovierte 1978 und wurde Universi-

tätsassistenz am Institut für Romanistik 

der Salzburger Universität. Seine Habili-

tation folgte 1988. Zwischen 1997 und 2003 

übernahm Pöckl eine Professur am Fachbe-

reich Angewandte Sprach- und Kulturwissen-

schaft der Universität Mainz-Germersheim. 

Im Jahr 2003 wechselte er an das Institut 

für Translationswissenschaft der Universi-

tät Innsbruck.

Sowie: Herbert Baum und Nick-Robin 
Dietrich



Vortragende

Margret Czerni

Manuel Klein

Wolfgang Pöckl

Verena Koch

Stefan Matousch

Nick-Robin Dietrich

Thomas Kasten

Herbert Baum



Wir danken unseren Sponsoren für  

die großzügige Unterstützung.
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